
Hinweis auf die öffentliche Bekanntmachung  
der Friedhofsordnung und Friedhofsgebührenordnung 

für den Friedhof in Rövershagen
Die Friedhofsordnung und Friedhofsgebührenordnung wurden vom 
Kirchengemeinderat Rövershagen beschlossen am 27.08.2013. Die-
ser Beschluss wurde vom Evangelisch-Lutherischen Kirchenkreis 
Mecklenburg genehmigt am 06.12.2013.

Die öffentliche Bekanntmachung erfolgt mit dem Hinweis, dass diese 
Ordnungen in den dazugehörigen Ortsteilen der Hansestadt Rostock 
Stuthof, Jürgenshof, Hinrichshagen und Wiethagen an alle Haushalte 
von der Kirchengemeinde Rövershagen verteilt werden.

Die Ordnungen können nach Voranmeldung in der Pfarre in Blanken-
hagen oder in der Zentralen Friedhofsverwaltung Güstrow eingese-
hen werden.

Die Friedhofsordnungen treten am Tage nach ihrer öffentlichen Be-
kanntmachung in Kraft.

Beerdigungsinstitut Fa. Bodenhagen
18057 Rostock · Strempelstraße 8
www.bestattungen-bodenhagen.de

2 00 14 14
☎ 2 00 14 40

Auf uns können Sie sich in schweren Stunden verlassen.

Mitglied im Landesverband des Bestattungsgewerbes e.V.    www.bestattung-diskret.de

Tag und Nacht 	 Petridamm 3b	 68 30 55
	 Dethardingstr. 11	 2 00 77 50
	 Osloer Str. 23/24	 7 68 04 53

Reutershagen, Tschaikowskistr. 1
Im Klenow Tor, A.-Tischbein-Str. 48
Toitenwinkel, a. d. OSPA, S.-Allende-Str. 28

Hawermannweg 18
18069 Rostock 80 185 0

Ferdinand Schultz Nachfolger ®

Autohaus GmbH & Co. KG

Rostock, Altkarlshof 6, Tel.: 03 81/6 58 67 00, Fax: 03 81/6 58 67 06
Rostock, Petridamm 2, Tel.: 03 81/6 66 71 26, Fax: 03 81/6 66 71 30

Teterow, Am Kellerholz 1, Tel.: 0 39 96/1 29 90, Fax: 0 38 96/12 99 21
Demmin, Jarmener Chaussee 1d, Tel.: 0 39 98/2 74 80, Fax: 0 39 98/27 48 22

E-Mail: autohaus@fsn.de, Internet: www.fsn.de

Das Kücheneck Nico Kuphal
Warnowallee 6, 18107 Rostock 
Tel. 03 81/7 61 12 49

Stephan & Scheffler GmbH
Sanitär- und Heizungstechnik
Tel. 03 81/8 00 51 94

Behm Heizungs- und Sanitärtech-
nik GmbH - Neub., Repar., Service, 
Notdienst, Tel. 03 81/45 40 00

Rainer Wachtel 
Heizung-Sanitär GmbH

Neubau, Reparatur und Wartung 
Gutenbergstr. 25, 18146 Rostock, Tel. 68 16 43

Hansehus Bauservice GmbH
Schweriner Str. 9, 18069 Rostock
Gutachten, Schimmelsanierung,
Fliesen- u. Natursteinarbeiten

Tel. 03 81/2 00 18 52, Funk 01 71/9 03 55 04

BRUHN-Berufsbekleidung
ROSTOCK

Tel. 03 81/8 00 89 01

Bestattungshaus Warnemünde
Heinrich-Heine-Straße 15

Ihre Ansprechpartnerin: Frau Neumann
Tag + Nacht ☎ 03 81/5 26 95

SAT-/Kabel-Anlagen/TV/HIFI
Problemlösungen für Antennen, Fernsehen und Musik

- zuverlässig seit 24 Jahren -
Fa. Wolff, Tel. 03 81/686 4605 oder 01 60/3 444 207

Firma übernimmt preiswert Whg.-Auflösung, 
auch Renov., ggf. Mobilar-Geräte-Verrech-
nung möglich. Tel. 03 81/37 56 58 14
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In dieser Ausgabe lesen Sie:

Aufruf zur ehrenamtlichen
Mitarbeit in einem Wahlvor-
stand 

- Seite 3

Sitzungen der Ortsbeiräte 
- Seite 4

Die nächste Ausgabe des Städti-
schen Anzeigers erscheint am
26. März.

Ein künstlerisch gestalteter
Gedenkort für Mehmet Turgut
erinnert jetzt im Neudierkower
Weg an die Ermordung des 25-
Jährigen durch den National-
sozialistischen Untergrund
(NSU) vor zehn Jahren. Die von
Tobias-David Albert geschaffe-
nen zwei versetzt aufgestellten
Bänke mit Inschriften in deut-
scher und türkischer Sprache
sollen zu leisem Dialog und
Begegnungen zwischen Men-
schen anregen. Zur feierlichen
Einweihung des Gedenkortes
hatten Oberbürgermeister Roland
Methling und Bürgerschafts-
präsidentin Karina Jens neben
dem Botschafter der Republik
Türkei in Deutschland S.E.
Hüseyin Avni Karslioglu auch
die Brüder Yunus und Mustafa
Turgut sowie die Ombudsfrau
der Bundesregierung für die
Hinterbliebenen der NSU-Opfer
Prof. Barbara John begrüßt. 

Verantwortung und Dialog
Gedenkort erinnert an die Ermordung von Mehmet Turgut 

Oberbürgermeister Roland
Methling ruft alle Einwohnerin-
nen und Einwohner, Unterneh-
men, Verbände und Vereine
sowie Freundinnen und Freunde
der Kunst Jo Jastrams auf, mit
einer Spende zur Finanzierung
der Plastik „Schreiender Hengst“
beizutragen. Der Aufruf der
Freunde und Förderer der Kultur-
stiftung Rostock e.V. wird neben
dem OB vom Vorsitzenden der
Kulturstiftung Prof. Dr. Wolf-
gang Methling, dem Architekten
Ulrich Hammer und Rechtsan-
walt Alexander Ludwig getragen.
Bereits 77 Persönlichkeiten
unterstützen den Aufruf. 
Der 2011 verstorbene Bildhauer
Prof. Jo Jastram hat in seiner
Heimatstadt Rostock ein
umfangreiches Werk von
Plastiken und Reliefs hinterlas-
sen. Der „Schreiende Hengst”
soll als Bronzeguss in der Nähe
des Kröpeliner Tors aufgestellt
werden. Die Familie Jastram
stellt die Gussform kostenlos zur
Verfügung. Die Gesamtkosten
für das Vorhaben betragen rund
120.000 Euro. Die Hansestadt
Rostock wird sich mit 30.000
Euro an der Finanzierung betei-
ligen, die Jahresköste der
Rostocker Kaufmannschaft mit
12.000 Euro. Spenden können
auf das nachfolgende Sonder-
konto der Kulturstiftung Rostock
e.V. überwiesen werden:  

Ostseesparkasse Rostock,
IBAN DE56 1305 0000 0201

0414 48, BIC: NOLADE21RO,
Kennwort: Jastram-Plastik 

Plastik von
Jo Jastram

fördern 

Zu einem Gesundheitstag
„Mobilität verbindet“ sind alle
Interessenten am 9. April von
14 bis 17 Uhr in das Rathaus ein-
geladen. Die fünfte Veranstaltung
der Reihe „Gesund älter werden
in Rostock“ widmet sich ver-
schiedenen Themen wie Mobi-
lität im Alter, dem öffentlichen
Personennahverkehr, Gesund-
heitsaspekten als Fußgänger
sowie moderner Kommunika-
tionstechnik. „Mit der Veranstal-
tung wollen wir Anregungen und
Informationen geben. Denn
während für die jüngeren
Menschen mobil sein ganz selbst-
verständlich ist, verändert sich
dies im Alter zum Teil erheblich”,
unterstreicht Kristin Schüne-
mann, Koordinatorin für Gesund-
heitsförderung der Hansestadt. In
einer Podiumsdiskussion in Wort
und Bild steht Mobilität im Alter

im Mittelpunkt. Darüber hinaus
werden Tipps zum Umgang mit
Rollatoren gegeben sowie zum
gesundheitsgerechten Radfahren
und zur Sturzprävention. Bei
einem Praxistest auf dem Neuen
Markt kann sicheres Ein- und
Aussteigen mit Rollatoren und
Rollstühlen aus Bussen geübt
werden. Auch Elektrofahrräder
können getestet werden. Alle
Angebote sind kostenfrei. 
Die Veranstaltung wird unter-
stützt vom Gesundheitsamt, dem
Seniorenbeirat der Hansestadt,
der Rostocker Staßenbahn AG
sowie weiteren Kooperationspart-
nern. 
(Lesen Sie das Programm auf
Seite 2.)

Zahlreiche Rostocker gedachten am 25. Februar der feigen Ermordung des 25-jährigen Mehmet Turgut vor zehn
Jahren in Rostock und verurteilten rechtsextremistischen Terror. Foto: Joachim Kloock

Info-Tag zur Gesundheit im Alter
Veranstaltung „Mobilität verbindet“ am 9. April ab 14 Uhr im Rathaus 

Gemeinsame Unternehmungen
halten im Alter fit. Foto: M. Wild 

Kfz−Verkauf

Branchen−Navigator

Küchen

Heizung/Sanitär

Schimmelbekämpfung

Berufsbildung

Mitteilungen/Termine

Balkonverglasung

Kompetent
mit Rat und Tat

Sessel Central- 
Theater, Esslingen

Eines von mehr als  
3600 geförderten  
Denkmalen.

Wir bauen auf Kultur.
Spendenkonto 305 555 500
BLZ 380 400 07
www.denkmalschutz.de 
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Gemäß § 7 des Gesetzes zur
Sicherung des Unterhaltes von
Kindern alleinstehender Mütter
und Väter durch Unterhaltsvor-
schüsse oder -ausfallleistungen
(Unterhaltsvorschussgesetz) vom
23. Juli 1979 in Verbindung mit
dem § 108 des Verwaltungsver-
fahrens-, Zustellungs- und Voll-
streckungsgesetzes des Landes
Meck lenburg -Vorpommern
(Landesverwaltungsverfahrens-
gesetz - VwVfG Mecklenburg-
Vorpommern) vom 10.08.1998

wird bekanntgegeben, dass eine
Mitteilung für

Herrn  Murat Mirzoev

im Amt für Jugend und Soziales,
Hans-Fallada-Str.1, 18069 Ros-
tock, Zimmer 301, zur Abholung
bereit liegt.
Die Abholung kann nur durch
Herrn  Murat Mirzoev persön-
lich oder durch eine von ihm
bevollmächtigte Person erfolgen.
Bei der Abholung durch eine

bevollmächtigte Person ist eine
Vollmacht vorzulegen.
Die öffentliche Bekanntmachung
ist befristet. Sie beginnt am Tage
dieser Bekanntmachung und
endet 14 Tage nach der Bekannt-
gabe. Danach gilt die Mitteilung
auf dem Wege der öffentlichen
Zustellung als bekanntgegeben.

Im Auftrag

Assmus
Amt für Jugend und Soziales

Öffentliche Bekanntmachung des Amtes für
Jugend und Soziales der Hansestadt Rostock

über das Ausliegen einer Mitteilung für
Herrn Murat Mirzoev, geb. 30.05.1981

1. Lesen und Schreiben -
Aufbaustufe II (2)
Dauer: 24. April bis 10. Juli
Zeit: montags, donnerstags,

16.30 bis 18.00 Uhr
Ort: Am Kabutzenhof 20a, 
38 Kursstunden = 38,00 EUR

2. Excel 2010 - Grundlagen
Dauer: 18. März bis 3. April
Zeit: dienstags, donnerstags, 

17.00 bis 21.00 Uhr
Ort: Am Kabutzenhof 20a
30 Kursstunden = 120,00 EUR

3. Englisch für Anfänger in
Groß Klein
Dauer: 27. März bis 3. Juli
Zeit: donnerstags, 

11.15 bis 12.45 Uhr
Ort: Stadtteil- und Begeg-

nungszentrum 
„Börgerhus", Gerüst-
bauerring 28

24 Kursstunden = 55,20 EUR

4. Vegetarische Brotaufstriche -
Gesundheit und Genuss
Termin: 21. März

Zeit: 17.00 bis 20.00 Uhr
Ort: Lehrküche, 

Werftstraße 5
4 Kursstunden = 18,00 EUR

5. Aus sich selbst mehr machen
- Styling
Termin: 22. März
Zeit: 10.00 bis 15.00 Uhr
Ort: Am Kabutzenhof 20a
6 Kursstunden = 24,00 EUR

6. 69 Grad N-Lofoten &
Vesterålen - Multimedia-
Vortrag mit Jörg Knorr*
Termin: 14. März, 19.30 Uhr
Ort: Am Kabutzenhof 20a
Entgelt = 8,00 EUR
(Voranmeldung erforderlich)

Anmeldung und Infos: 
Kurse 1 bis 2: Kopenhagener
Straße 5, Telefon 778570
Kurse 3 bis 6: Am Kabutzenhof
20a, Telefon 381-4300 oder im
Internet unter www.vhs-hro.de

Angebote der
Volkshochschule

Liebe Rostockerinnen und
Rostocker, während für die jün-
geren Menschen „mobil sein“ als
etwas ganz selbstverständliches
wahrgenommen wird, verändert
sich die Mobilität im Alter zum
Teil grundlegend. Ob zu Fuß, mit
dem Rad, im öffentlichen Perso-
nennahverkehr oder auch im Auto
„mobil sein“ ist ein wichtiger
Schlüssel zur Sicherung eines
selbstbestimmten Alltags und der
Teilhabe am gesellschaftlichen
Leben.
Auf der Veranstaltung am 9. April
erhalten Sie Antworten, Anre-
gungen und Informationen rund
um das Thema Mobilität. 
Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich, die Teilnahme kostenfrei.
Wir freuen uns auf Sie.

Programm
14.00 Uhr Eröffnung
Kristin Schünemann (Koordina-
torin für Gesundheitsförderung),
Petra Kirsten (Amt für Jugend
und Soziales), Michael Reitz
(Kundenmanager RSAG)

14.10-14.45 Uhr
„Mobilität im Alter“ - Podiums-
diskussion in Wort und Bild

14.45-15.15 Uhr
„Kaffeeklatsch“ mit dem Shanty-
Chor „Luv un Lee“, dem Kinder-
Kuchenbasar des Horthauses
Goethestraße (DRK) und den
Mitgliedern des Seniorenbeirates

15.15-17.00 Uhr Aktionsstände
„Mobil mit dem ÖPNV unter-
wegs“
(mit der RSAG, dem Sanitätshaus
Scharpenberg, dem VCD „Klima-
verträglich mobil 60+“ )

Wer sich noch unsicher bei der
Nutzung von Bus und Bahn ist,
erhält hier viele wertvolle Infor-
mationen. Das gilt insbesondere
für Nutzer von Rollatoren 
o Rollator-Check

Faltmechanismus, Bremsen
o Einsteiger-Parcours zum

Umgang mit verschiedenen
Rollatoren

o Tipps und Tricks bei der
Nutzung von Bussen und
Bahnen

„Sicher im Straßenverkehr“
(mit der Verkehrswacht, „Ostsee-
optik“, Little John Bikes, vital & 
physio GmbH)
Der Straßenverkehr hat so seine 
Tücken. Worauf Sie achten 
sollten:
o Sehen und gesehen werden -

Auffällig unterwegs
o Der „Tote Winkel“ - Gefahr

erkennen 
o Alles im Blick - ein Reak-

tionstest
o Das „Seniorenfahrrad“?
o Gesundheitsgerechtes Einstel-

len des Fahrrades

„Auf Schusters Rappen“
(die-Andere Fußschule, Landes-
turnbund M-V)
Hier erfahren Sie, wie Sie gelenk-
schonend unterwegs sind:
o gesundes Laufen 
o Das richtige Schuhwerk
o Sturzprävention
o Trolley statt Umhängetasche?

„Unterwegs mit Smartphon,
Tablet & Co“
(www.SilverSurfer) 
Moderne Kommunikationstech-
nik in Anwendung - nicht nur für
jüngere Menschen

„Praxistest  vor der Tür“
(mit der RSAG, VCD) 

Auf dem Neuen Markt erwartet
Sie der „Mobile Verkehrs-Trai-
ner“, ein Schulungsbus der
RSAG sowie eine Auswahl von
Elektrofahrrädern aus dem
Projekt „elros“.

o sicheres Ein- und Aussteigen
mit Rollatoren und Rollstühle

o Elektrofahrräder (Pedelecs) -
Informationen und Test

Kontakt
Hansestadt Rostock
Gesundheitsamt
Koordinatorin für Gesundheits-
förderung
Kristin Schünemann
Paulstraße 22
Tel. 0381 381-5376
Fax:0381 381-5399
E-Mail: kristin.schuenemann@
rostock.de

Rostocker Straßenbahn AG
Hamburger Straße 115
18069 Rostock
kostenfreies Rollator-Training -
für den sicheren Umgang bei der
Nutzung von Bus und Bahn mit: 
Sicherheitscheck am Rollator;
Parcours; Übungen am und im
Fahrzeug; Themen der Verkehrs-
sicherheit

Informationen und Anmeldung
unter Tel. 0381 802-1900, E-
Mail: mobilitaetstraining@rsag-
online.de

Termine
(Zuordnung nach Stadtteilen):
23. April, 6. Mai, 3. Juni, 5. Au-
gust und 2. September 2014
von 8.30 - 11.00 Uhr
(Abholung erfolgt durch RSAG-
Bus an Ihrer Haltestelle)

Programm zum Gesundheitstag
„Mobilität verbindet“ am 9. April

Am 14. März 2014 von 14 bis
15.30 Uhr, wird sich der
Planungs- und Gestaltungsbeirat
der Hansestadt Rostock in der
Kunsthalle, Hamburger Str. 40,
zu seiner 7. öffentlichen Sitzung
zusammenfinden. 

Folgende Vorhaben werden auf
der Tagesordnung stehen:

14.00-14.30
Uhr Neubau Wohngebäude &
Garage, Mühlendamm 4/5

14.30-15.00 Uhr 
Städtebauliche Analyse Rostock-
Südstadt

15.00-15.30 Uhr
„Telegraphenamt“, Wallstraße 1a
(nicht öffentlich)

Interessierte Bürgerinnen und
Bürger können die Diskussion als
Zuhörer verfolgen.

Sitzung des Planungs- und
Gestaltungsbeirates 
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Die diesjährige Frühjahrsaktion
zur Grünschnittabfuhr wird am
30. April 2014 durchgeführt. Im
Auftrag der Hansestadt Rostock
fährt die Stadtentsorgung Ros-
tock GmbH  Kleinmengen (bis 5
m³) an Baum- und Gehölzrück-
schnitt von bewohnten sowie von
gärtnerisch genutzten Grund-
stücken im Rahmen einer
Bündelsammlung ab. Für die
Abfuhr entstehen keine zusätz-
lichen Kosten, da diese bereits
mit der Abfallgebühr gedeckt
sind.  Die Stadtentsorgung Ros-
tock GmbH bittet darum, die
Abholung direkt beim Kunden-
dienst unter der Rufnummer
4593100 anzumelden. 
Der Grünschnitt ist am Abfuhrtag
gebündelt am Straßenrand
zugänglich abzulegen. 
Für eine gute Handhabung ist die
Bündelgröße auf maximal 50 cm
im Durchmesser beschränkt. Die
Bündellänge darf 1,50 m und das
Gewicht 10 kg nicht überschrei-
ten. Bei größeren Mengen (ab 5
m³) erfolgt die Abholung mittels
Container. Hierfür können

ganzjährig Termine unter Telefon
4593100 vereinbart werden. Um
die Volumen der Container voll
auszulasten, empfiehlt es sich,
dass Eigentümer von benachbar-
ten Grundstücken diese gemein-
sam nutzen. Grünschnitt aus
Rostocker Kleingartenanlagen,
die Mitglied im Verband der
Gartenfreunde e.V. sind, wird
zweimal im Jahr über Großcon-
tainer entsorgt. Hier übernimmt
der Vorstand die Abstimmung
zum Abfuhrtermin mit dem
Entsorger. Für die Direktanliefe-
rung können ganzjährig auch
weiterhin die vier Recyclinghöfe
der Hansestadt Rostock genutzt
werden. Da in der Hansestadt
Rostock organisierte Abfuhren
erfolgen, Sammelmöglichkeiten
über Bio-Tonnen bestehen und
Grünschnitt auf den Recycling-
höfen abgegeben werden kann,
ist das Verbrennen von pflanz-
lichen Abfällen laut Abfallsat-
zung verboten.

Dr. Brigitte Preuß
Leiterin des Amtes für

Umweltschutz

Frühjahrsaktion zur
Grünschnittabfuhr

Mit Unterstützung des Umwelt-
amtes bietet die Firma Veolia
Umweltservice Nord GmbH auch
in diesem Jahr wieder kostenfreie
Bildungsangebote für Schulklas-
sen innerhalb einer Projektwoche
an. Schülerinnen und Schüler
können vom 24. bis 30. April auf
dem Betriebsgelände, Tannenweg
25, an verschiedenen Veranstal-
tungen mit den Themenschwer-
punkten „Vielfalt der
Verpackungsmaterialien und
deren Entsorgung“ sowie „Die
Rohstoffexpedition: Was steckt in
deinem Handy?“ teilnehmen.
Die Veranstaltungen dauern
jeweils vier Stunden. Interessierte
Schulklassen können sich noch
bis zum 11. April beim Veolia
Umweltservice anmelden. Nach
vorheriger Absprache übernimmt
Veolia Umweltservice die Fahrt-
kosten und die Mittagsversor-
gung. 
Aufgrund der positiven Reso-
nanz der vergangenen Jahre wird
für Schülerinnen und Schüler der
5. und 6. Klassen eine eigene
Veranstaltung angeboten, die
inhaltlich vom Naturschutzbund
Rostock betreut wird. Ausgehend
von den verschiedenen Funktio-
nen, für die Verpackungen einge-
setzt werden, lernen die Schüler
unterschiedliche Verpackungs-
materialien kennen. Die Vermei-
dung bzw. Reduzierung von
Verpackungsmüll wird anhand
des Pausenfrühstücks bespro-
chen. 
Zielgruppe für das zweite
Projektangebot sind die  Klassen-
stufen 9, 10 und 11. Im Mittel-
punkt steht eine Rohstoffexpe-

dition zur Thematik Handy.
Fragen wie zum Beispiel
„Woraus besteht dein Handy, wo
kommen die Rohstoffe dafür her
und unter welchen Bedingungen
werden sie abgebaut? Was pas-
siert mit dem Smartphone, wenn
es ausgedient hat?“ oder „Wozu
brauchen wir Gold im Handy und
was ist Tantal?“ werden bespro-
chen. Dieses Thema wird vom
Ökohaus e.V. Rostock angeboten.
Als Höhepunkt jedes Projekt-

tages erfolgt eine Besichtigung
der Anlagen zur Papiersortierung
und zur Elektronikschrottzer-
legung. 

Kontakt:
Veolia Umweltservice Nord
GmbH, Birgitt Lehmann
Tel.  0381 4051420
Fax. 0381 4051426
E-Mail: birgitt.lehmann@veolia-
umweltservice.de

Schulklassen gesucht für
Umweltbildungsangebote 

Sehr geehrte Bürgerinnen und
Bürger der Hansestadt Rostock, 
am 25. Mai 2014 findet die Wahl
der Abgeordneten der Bundes-
republik Deutschland für das
8. Europäische Parlament sowie
die Wahl der Mitglieder der
6. Rostocker Bürgerschaft statt.

Da die Wählerinnen und Wähler
in unserem demokratischen
Gemeinwesen die Wahldurch-
führung in Wahlräumen und die
Feststellung der Ergebnisse in
Wahlbezirken selbst organisieren,
werden etwa 1.600 engagierte
Wahlhelferinnen und Wahlhelfer
benötigt.
Für jeden der 134 allgemeinen
Wahlbezirke und 56 Briefwahl-
bezirke ist ein Wahlvorstand zu
bilden. Zum Wahlvorstand gehö-
ren die Wahlvorsteherin oder der
Wahlvorsteher, deren Stellvertre-
tung sowie fünf bis sieben
Beisitzerinnen oder Beisitzer.
Aus der Mitte der Beisitzerinnen

und Beisitzer wird die Schrift-
führung bestimmt. 
Fungieren als Wahlhelferin oder
Wahlhelfer kann jede wahlbe-
rechtigte Person. Wahlberechtigt
zur Europaparlamentswahl sind
alle Deutschen und Unionsbürge-
rinnen und Unionsbürger, die am
Wahltag das 18. Lebensjahr voll-
endet haben, seit mindestens drei
Monaten eine Hauptwohnung in
der Bundesrepublik Deutschland
oder in den übrigen Mitglied-
staaten der Europäischen Union
haben und nicht vom Wahlrecht
ausgeschlossen sind. Eine Wahl-
helferin oder ein Wahlhelfer darf
selbst nicht Wahlbewerberin oder
Wahlbewerber, Vertrauensperson
eines Wahlvorschlages oder Mit-
glied in einem anderen Wahl-
organ z.B. Wahlausschuss sein. 

Wer sich entschließt, ein
Wahlehrenamt zu übernehmen,
muss im Vorfeld eine Bereit-
schaftserklärung zur Übernahme

des Ehrenamtes in einem Wahl-
vorstand vollständig ausfüllen,
persönlich unterschreiben und an
die auf dem Vordruck angegebe-
ne Adresse senden.
Die eingehenden Bereitschaftser-
klärungen werden von den Mitar-
beiterinnen der Wahlhelferver-
waltung bearbeitet. Dorthin kön-
nen Sie sich auch mit Ihren
Fragen unter nachstehender
E-Mail-Adresse: wahlhelfer@
rostock.de wenden.
Die Berufung in ein Wahlehren-
amt erfolgt etwa Mitte März. Mit
dem Berufungsschreiben erhalten
Sie die Angaben zu Ihrer Funk-
tion, zu Ihrem Einsatzort und zu
Ihrer Einsatzzeit. Wahlvorstehe-
rinnen und Wahlvorsteher, deren
Stellvertretungen und die Schrift-
führerinnen und Schriftführer
bekommen gleichzeitig eine
Einladung zur Wahlhelferschu-
lung. 
Nach den wahlrechtlichen Vor-
schriften ist die Gemeindewahl-

behörde befugt, personenbezoge-
ne Daten der wahlberechtigten
Personen zum Zweck ihrer
Berufung zu Mitgliedern von
Wahlvorständen zu erheben und
zu verarbeiten. Eine Datei derje-
nigen Wahlberechtigten, die zur
Tätigkeit in Wahlvorständen
geeignet sind, darf auch für künf-
tige Wahlen angelegt werden.
Betroffene haben das Recht, der
Verarbeitung ihrer Daten zu
widersprechen. In der Bereit-
schaftserklärung und im Beru-
fungsschreiben wird auf das
Widerspruchsrecht schriftlich
hingewiesen.
In Würdigung des Ehrenamtes
wird ein erhöhtes Erfrischungs-
geld für die Wahlvorsteherinnen
oder Wahlvorsteher von 40 Euro,
deren Stellvertretungen und der
Schriftführung von 35 Euro
sowie für die übrigen Mitglieder
der Wahlvorstände von 30 Euro
gewährt, die nach dem Wahltag
zeitnah überwiesen wird. Wer in

einem Urnenwahllokal tätig wird
und damit die Wahlhandlung und
die Ergebnisfeststellung von zwei
Wahlen zu realisieren hat, erhält
weitere 10 Euro, Beisitzerinnen
und Beisitzer weitere 5 Euro.

Bedanken möchten wir uns schon
jetzt bei allen, die sich für die
Übernahme einer ehrenamtlichen
Tätigkeit entschieden haben und
wünschen viel Erfolg bei der
Erfüllung der übertragenen Auf-
gaben. Die Interessierten möch-
ten wir ermutigen ein Wahlehren-
amt zu übernehmen. Das Formu-
lar für eine Bereitschaftserklä-
rung befindet sich demnächst
auch auf der Internetseite der
Hansestadt Rostock unter
www.rostock.de/wahlen, es kann
vervielfältigt und weitergereicht
werden.

Mit freundlichen Grüßen

Ihre Gemeindewahlbehörde

Aufruf zur ehrenamtlichen Mitarbeit
in einem Wahlvorstand

Einen Kurs Nordic Walking
Basics bietet die Volkshoch-
schule jetzt an. Hier finden
Interessenten den Einstieg in ein
sanftes Ausdauertraining und
erleben die positive Wirkung des
Nordic Walkings, individuelle
Trainingssteuerung und gesund-

heitliche Hintergründe. Übungen
zur Körperwahrnehmung und zur
Kräftigung runden den Kurs ab.
Er beginnt  am 17. März um 16
Uhr. 
Anmeldungen bis zum 13. März
per Telefon 381-4312 bzw. im
Internet unter www.vhs-hro.de.

Nordic Walking Basics
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Südstadt
13. März, 18.30 Uhr
Stadtteil- und Begegnungszen-
trum „Heizhaus“, Tychsenstr. 9b
Tagesordnung:
- Interkultureller Garten
- Beschlussvorlage: Erste

Aktualisierung des Land-
schaftsplanes der Hansestadt
Rostock 2013

- Bauantrag: Aufstellung einer
Containeranlage für Umklei-
den, Sanitär zum Aufstellen
und Lagern sowie zur Wett-
kampfaufsicht, Damerower
Weg 25

- Berichte der Ausschüsse

Hansavierte
18. März, 18.00 Uhr
Club der Volkssolidarität, Bremer
Straße 24

Tagesordnung:
- Informationen zum 40-jähri-

gen Bestehen der Begeg-
nungsstätte Bremer Straße

- Bauvoranfrage zum Einbau
einer Wohnung im Oberge-
schoss im „Terrassencafe“

- Beschlussvorlagen
Erste Aktualisierung des
Landschaftsplanes der Hanse-
stadt Rostock 2013

Groß Klein
18. März, 18.30 Uhr
Beratungsraum SBZ Börgerhus,
Gerüstbauerring 28
Tagesordnung:
- Ergebnisse des Projektes „Auf

Ostseekurs“
- Anträge
- Beschlussvorlagen

Erste Aktualisierung des

Landschaftsplanes der Han-
sestadt Rostock 2013

- Informationsvorlagen

Markgrafenheide, Hohe Düne,
Hinrichshagen, Wiethagen,
Torfbrücke
19. März, 18.00 Uhr
Heidehaus Markgrafenheide,
Warnemünder Straße 3
Tagesordnung:
- Beschlussvorlagen

Erste Aktualisierung des
Landschaftsplanes der Hanse-
stadt Rostock 2013

- Berichte der Ausschüsse
- Informationen an den Ober-

bürgermeister/die Präsidentin
der Bürgerschaft

- Informationen des Ortsbei-
ratsvorsitzenden und des
Ortsamtes

Stadtmitte
19. März, 19.00 Uhr
Beratungsraum 1b, Rathaus-
Anbau, Neuer Markt 1
Tagesordnung:
- Beschlussvorlagen

Einvernehmen der Gemeinde
nach § 36 BauGB für das
Bauvorhaben (Bauantrag)
„Neubau eines Mehrfamilien-
hauses mit 12 Wohneinhei-
ten“, Blücherstr. 77
Erste Aktualisierung des
Landschaftsplanes der Hanse-
stadt Rostock 2013

- Berichte der Ausschüsse
- Sondernutzungen

Toitenwinkel
20. März, 18.30 Uhr
Beratungsraum des Ortsamtes,
J.-Nehru-Str. 33

Tagesordnung:
- Beschlussvorlagen

Erste Aktualisierung des
Landschaftsplanes der Han-
sestadt Rostock 2013

-   Berichte der Ausschüsse

Gehlsdorf, Hinrichsdorf,
Krummendorf, Nienhagen,
Peez, Stuthof, Jürgeshof
25. März, 18.30 Uhr
Werkstatt für behinderte
Menschen, Fährstr. 25
Tagesordnung:
- Antrag des Ortsbeirates zum

Rückbau der Parktaschen in
der Fahrstraße

- Beschlussvorlagen
Erste Aktualisierung des
Landschaftsplanes der Hanse-
stadt Rostock 2013

Sitzungen der Ortsbeiräte auf einen Blick
Die aktuellen Tagesordnungen bzw. Nachtragstagesordnungen finden Sie etwa fünf Tage vor der Sitzung im Internet unter www.rostock.de/ksd und auch
als Aushang im jeweiligen Ortsamt.

Sie sollen nicht wesentlich verän-
dert werden, denn sie sind etwas
Besonderes. Dennoch benötigen
die kleinen Straßen Auf der
Huder und Beim Hornschen Hof
in der Nördlichen Altstadt von
Rostock dringend eine Sanierung.
Die Straßen des Quartiers, welche
in den 1980-er Jahren zusammen
mit Plattenbauten, deren Archi-
tektur an die alten hansetischen
Giebelhäuser erinnern soll, auf-
gebaut wurden, gleichen einem
Flickenteppich. Mit Unterstüt-
zung von Städtebaufördermitteln
soll sich das ab diesem Frühjahr
ändern. Gemeinsam saniert
werden die beiden Straßenzüge
„Auf der Huder“ und „Beim
Hornschen Hof“, welche durch
den Fußgängerbereich Schnick-
mannstraße miteinander verbun-
den sind. Auch der westliche
Gehwegbereich der angrenzen-
den Wokrenterstraße wird erneu-

ert. Gehwege und Fahrbahnen
sind in einem sehr schlechten
Zustand mit wechselnden
Materialien und mangelhaften
Unterbau. Die Qualitätsunter-
schiede sind zu den bereits
Anfang der 1990-er Jahre sanier-
ten angrenzenden Straßen, wie
zum Beispiel der Wokrenter- oder
Lagerstraße besonders auffällig.
Große Fugen zwischen den
Naturstein- und Betonplatten
stellen ein erhebliches Gefahren-
potential dar. Geplant ist, die
vorhandenen Straßengrundrisse
zu erhalten und mit einer
Mischung aus Großgranit und
neuen Betonstein-Flächen dem
historischen Vorbild gerecht zu
werden. 
Der Bereich der Schnickmann-
straße wird mit kleinerem Granit-
platten, analog der Verlegung in
der Breiten Straße gepflastert.
Der Wasserlauf bleibt erhalten

und die aus Granitkleinpflaster
gestaltete „Windrose“ wird
wieder angelegt. Die Hochbeete
und Baumstandorte der anderen
Straßenabschnitte bleiben eben-
falls erhalten. Der Sanierung der
Oberflächen gehen umfangreiche
Leitungserneuerungen durch die
Eurawasser Nord GmbH voran,
so dass einzelne Bauabschnitte
gebildet werden. Die Treppen-
anlage zur Langen Straße ist
davon voraussichtlich nur auf
einer Seite betroffen.
Die Planungen wurden bereits im
November 2013 im Ortsbeirat
vorgestellt. Selbstverständlich
können sich alle Interessierten bei
der RGS nochmals informieren.
Die Anwohnerinnen und Anwoh-
ner erhalten rechtzeitig vor
Baubeginn ein Informationsblatt
über den Ablauf der Arbeiten, die
durch die Stadt durchgeführt
werden.

Kleine Straßen 
in der Nördlichen Altstadt
erhalten Verjüngungskur

Das Kulturhistorische Museum
widmet sich mit der aktuellen
Sonderausstellung „Endlich eine
Neubauwohnung. Ideal wohnen
in Rostock“ der stadträumlichen,
städtebaulichen und gesellschaft-
lichen Entwicklung der Stadt

Rostock in den Jahren zwischen
1949 und 1990. Die Ausstellung
erläutert die Entstehung der
neuen Stadtviertel von Reuters-
hagen über die Südstadt, Lütten-
Klein, Evershagen, Schmarl,
Groß Klein, Lichtenhagen,

Dierkow und Toitenwinkel und
beleuchtet zugleich die nicht
verwirklichten städtebaulichen
Visionen. Regelmäßig donners-
tags um 14 Uhr lädt das Kultur-
historische Museum zu öffent-
lichen Führungen ein.

Öffentliche Führungen durch die
Sonderausstellung „Endlich eine

Neubauwohnung. Ideal wohnen in Rostock“
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Die Neptun Werft GmbH beab-
sichtigt, im B-Plan-Gebiet Nr.
01.GE.83 „Maritimes Gewerbe-
gebiet Groß Klein“ in der Werft-
allee in 18119 Rostock, 267
Stellplätze als Parkplatzerweite-
rung zu errichten. 
Die untere Bauaufsichtsbehörde
hat als Genehmigungsbehörde

eine allgemeine Vorprüfung des
Einzelfalls gemäß § 3 Abs. 2 und
6 LUVPG M-V in Verbindung
mit Nummer 30 der Anlage 1 zu
§ 3 Absatz LUVPG M-V durch-
geführt. Die Prüfung führte zum
Ergebnis, dass von dem Vorhaben
keine erheblichen nachteiligen
Umweltauswirkungen zu erwar-

ten sind. Eine Umweltverträg-
lichkeitsprüfung ist daher nicht
erforderlich. Diese Feststellung
ist gemäß § 3 Abs. 2 Satz 3
LUVPG M-V nicht selbstständig
anfechtbar.

Ines Gründel
Amtsleiterin des Bauamtes

Bekanntmachung nach § 3 Abs. 2 Satz 2 des Gesetzes
über die Umweltverträglichkeitsprüfung in

Mecklenburg-Vorpommern 
(Landes-UVP-Gesetz - LUVPG M-V) vom 27. Juli 2011 

(GVOBl. M-V S. 885

Öffentliche Bekanntmachung des Bauamtes der Hansestadt Rostock -
Untere Bauaufsichtsbehörde - 

In öffentlicher Sitzung wird gemäß § 20 Absätze 1 bis 3 Landes- und Kommunalwahlgesetz Mecklenburg-
Vorpommern (LKWG M-V) in Verbindung mit § 10 Abs. 3 Satz 1 LKWG M-V sowie § 11 Abs. 3 Landes-
und Kommunalwahlordnung Mecklenburg-Vorpommern (LKWO M-V) über die Zulassung oder
Zurückweisung der eingegangenen Wahlvorschläge entschieden.

Die Sitzung des Gemeindewahlausschusses findet statt am Donnerstag, 27. März 2014, 15 Uhr, im
Historischen Rathaus, Beratungsraum 2, Neuer Markt 1, 18055 Rostock.

Jedermann hat Zutritt zu der Sitzung. Alle Interessierten sind eingeladen.

Rostock, 12. März 2014
Robert Stach

Gemeindewahlleiter der
Hansestadt Rostock

Gemäß § 7 des Gesetzes zur
Sicherung des Unterhaltes von
Kindern alleinstehender Mütter
und Väter durch Unterhaltsvor-
schüsse oder -ausfalleistungen
(Unterhaltsvorschussgesetz) vom
23. Juli 1979 in Verbindung mit
dem § 108 des Verwaltungsver-
fahrens-, Zustellungs- und Voll-
streckungsgesetzes des Landes
Meck lenburg -Vorpommern
(Landesverwaltungsverfahrens-
gesetz - VwVfG Mecklenburg-
Vorpommern) vom 10.08.1998

wird bekanntgegeben, dass eine
Mitteilung für

Herrn Heiko Jenske

im Amt für Jugend und Soziales,
St.-Georg-Str. 109, 18055 Ros-
tock, Zimmer 1.29,  zur Abho-
lung bereit liegt.
Die Abholung kann nur durch
Herrn Jenske persönlich oder
durch eine von ihm bevollmäch-
tigte Person erfolgen. Bei der
Abholung durch eine bevoll-

mächtigte Person ist eine
Vollmacht vorzulegen.
Die öffentliche Bekanntmachung
ist befristet. Sie beginnt am Tage
dieser Bekanntmachung und
endet 14 Tage nach der Bekannt-
gabe. Danach gilt die Mitteilung
auf dem Wege der öffentlichen
Zustellung als bekanntgegeben.

Im Auftrag

Siegmeyer
Amt für Jugend und Soziales

Öffentliche Bekanntmachung des Amtes für
Jugend und Soziales der Hansestadt Rostock

über das Ausliegen einer Mitteilung für
Herrn Heiko Jenske, geb. 06.11.1968

Öffentliche Bekanntmachung 
über die Sitzung des Gemeindewahlausschusses 
für die Wahl zur 6. Bürgerschaft der Hansestadt

Rostock am 25. Mai 2014

Zulassung der eingereichten Wahlvorschläge

Das Stadtforstamt Rostock bietet
für das Jagdjahr 2014 / 2015 wie-
der die Möglichkeit, in der ein-
zigartigen Landschaft der
Rostocker Heide zu jagen.
Interessierte Jägerinnen und
Jäger können dafür verschiedene
Jagderlaubnisscheine erwerben.
Wer sich sowohl längerfristig für
ein attraktives Jagdgebiet als
auch für die Konzentration auf
Naturerlebnis und jagdlichen
Erfolg entscheiden möchte, fin-
det in der Rostocker Heide dafür
beste Voraussetzungen.
Die so genannten Begehscheine -
für das Jagdjahr 2014/2015  ent-
halten die Berechtigung, für ein
Jagdjahr in einem vorgesehenen
Pirschbezirk der Rostocker
Heide zu jagen. Anschließend
können sie in der Regel jährlich
verlängert werden, sofern der
Mindestabschuss erreicht wird.
Der den Pirschbezirken zugeord-
nete Abschuss umfasst die vier
hier heimischen Schalenwild-
arten Rotwild, Damwild,
Schwarzwild und Rehwild und
ist zahlenmäßig nur durch den
Gesamtabschussplan begrenzt.
Das Stadtforstamt bietet mit den
Begehscheinen unter anderem
die selbständige Einzeljagd im
zugewiesenen Pirschbezirk, die
Beteiligung an Gemeinschafts-
jagden wie der jährlichen
Hubertusjagd und Revierjagd,

eine sehr gute jagdliche Infra-
struktur und eine reibungslose
Wildvermarktung (Wildbret kann
bei Bedarf auch erworben
werden) sowie jederzeit Unter-
stützung bei allen jagdlichen
Fragen. Die entsprechenden
Pirschbezirke sind in Listen
zusammengefasst, aus denen
Größe, Lage, Grenzen und zuge-
ordneter Abschuss ersichtlich
sind. Diese Listen einschließlich
Übersichtskarte und allgemeiner
Vergabe- bedingungen können
seit 28. Februar noch bis zum 21.
März 2014 im Internet unter
www.rostock.de/Ausschreibungen,
im Stadtforstamt (18182 Ros-
tock, Wiethagen 9b, Telefon
038202 4040) und bei der
Unteren Jagdbehörde (Stadtamt,
18059 Rostock, Charles-Darwin-
Ring 6, Telefon 0381 381-3242),
eingesehen werden. Über das
Stadtforstamt können auch
Führungen vor Ort zu einzelnen
Jagdgebieten vereinbart werden.

Wer eine solche Jagderlaubnis
erhalten möchte, sollte sein
schriftliches und unterzeichnetes
Gebot in einem verschlossenen
Umschlag entsprechend den im
Katalog genannten Bedingungen
im Stadtforstamt Rostock,
Wiethagen 9b, 18182 Rostock
bis spätestens 21. März 2014 um
12 Uhr einreichen. 

Jagen in der
Rostocker Heide

Mit der Umsetzung der Richtlinie
2002/49/EG über die Bewertung
und Bekämpfung von Umge-
bungslärm (EU-Umgebungs-
lärmrichtlinie) in deutsches
Recht ist für den Ballungsraum
Rostock ein Lärmaktionsplan
unter Mitwirkung der Öffentlich-
keit aufzustellen. Der Ballungs-
raum Rostock umfasst das Gebiet
der Hansestadt Rostock.
Entsprechend dieser Umsetzung
basiert der Entwurf des Lärm-
aktionsplans auf den Lärmkarten
für das Hauptstraßennetz und den
gesamten Straßenbahnverkehr
sowie des Gewerbe- und Indus-
trielärms. Er befasst sich noch
nicht mit dem Schienenlärm von
den Strecken der Deutschen
Bahn AG, da diese Lärmkarten
noch nicht durch das Eisenbahn-
Bundesamt zur Verfügung
gestellt wurden.
Der Entwurf des Lärmaktions-
plans sieht unterschiedliche
Maßnahmen zur Lärmminderung
insbesondere für die Lärmbrenn-
punkte vor. Das sind die Berei-
che, in denen eine hohe Lärm-
belastung und Betroffenheit
vorliegt. 
Der Entwurf des Lärmaktions-

plans liegt
vom 17. März  

bis 13. April 2014 
im Haus des Bauens und der
Umwelt, Holbeinplatz 14, 18069
Rostock, Raum 115, zu folgen-
den Zeiten öffentlich aus:
Montag, Mittwoch

9.00 - 12.00 Uhr und
13.00 - 15.00 Uhr 
Dienstag

9.00 - 12.00 Uhr und
13.00 - 17.30 Uhr 
Donnerstag

9.00 - 12.00 Uhr und
13.00 - 16.00 Uhr 
Freitag

9.00 - 13.00 Uhr

Während dieser Auslegungszeit
können von jedermann Anre-
gungen schriftlich abgegeben
werden (auch postalisch an:
Hansestadt Rostock, Amt für
Umweltschutz, 18050 Rostock).
Nicht fristgerecht vorgebrachte
Stellungnahmen können bei der
Beschlussfassung des Plans
keine Berücksichtigung finden. 

Holger Matthäus 
Senator für Bau und Umwelt

Öffentliche Bekanntmachung
der öffentlichen Auslegung 

des Entwurfes des
Lärmaktionsplans für den

Ballungsraum Rostock 

Wohnen in Rostock WIRO.de

ÖFFENTLICHE AUSSCHREIBUNG
	 1.	Vergabestelle	 WIRO Wohnen in Rostock,
			  Wohnungsgesellschaft mbH
			  Lange Str. 38, 18055 Rostock,
			  Frau Czajkowski
			  Fax: 0381.4567-2126
			  E-Mail: kczajkowski@WIRO.de

	 2.	Vergabe-Nr.:	 LE-PL-3-2014

	 3.	Vergabeverfahren:	 Öffentliche Ausschreibung, VOL/A

	 4.	Ort der Ausführung:	 gesamtes Stadtgebiet  
von Rostock

	 5.	Art und Umfang	 Rahmenvertrag:
		 der Leistung:	 Lieferung von Fußbodenmaterial 

und Zubehör (tägliche baustellen-
bezogene Belieferung im Stadt-
gebiet Rostock)

	 6.	Aufteilung in Lose:	 nein

	 7.	Ausführungsfristen:	 15.05.2014-14.05.2015

	 8.	Nebenangebote:	 nicht zugelassen

	 9.	Anforderung der Vergabeunterlagen bei:
		 WIRO Wohnen in Rostock Wohnungsgesellschaft mbH
		 Lange Str. 38, 18055 Rostock	 E-Mail: kczajkowski@WIRO.de
		 Frau Czajkowski	 Fax 0381.4567-2126

	 10.	Das Angebot ist 
		 zu senden an:	 wie 1)

	 11.	Ablauf der Angebotsfrist:	 am 02.04.2014 um 11:30 Uhr

	 12.	Nachweise zur Eignung:	 -	Eigenerklärung nach VOL/A  
§ 6 (Muster: www.wiro.de/ 
Ausschreibungen/aktuelle  
downloads LE-PL-3-2014)

			  -	Präqualifizierte Unternehmen 
können den Nachweis der Eig-
nung durch aktuellen Eintrag in 
der Präqualifizierungsdatenbank 
führen.

	 13.	Ablauf der Zuschlags- 
		 und Bindefrist:	 02.05.2014

	 14.	Die Nachprüfstelle ist das Innenministerium des Landes Meck-
lenburg-Vorpommern, Referat II 340, Alexandrinenstr.1, 19055 
Schwerin
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Südstadt
13. März, 18.30 Uhr
Stadtteil- und Begegnungszen-
trum „Heizhaus“, Tychsenstr. 9b
Tagesordnung:
- Interkultureller Garten
- Beschlussvorlage: Erste

Aktualisierung des Land-
schaftsplanes der Hansestadt
Rostock 2013

- Bauantrag: Aufstellung einer
Containeranlage für Umklei-
den, Sanitär zum Aufstellen
und Lagern sowie zur Wett-
kampfaufsicht, Damerower
Weg 25

- Berichte der Ausschüsse

Hansavierte
18. März, 18.00 Uhr
Club der Volkssolidarität, Bremer
Straße 24

Tagesordnung:
- Informationen zum 40-jähri-

gen Bestehen der Begeg-
nungsstätte Bremer Straße

- Bauvoranfrage zum Einbau
einer Wohnung im Oberge-
schoss im „Terrassencafe“

- Beschlussvorlagen
Erste Aktualisierung des
Landschaftsplanes der Hanse-
stadt Rostock 2013

Groß Klein
18. März, 18.30 Uhr
Beratungsraum SBZ Börgerhus,
Gerüstbauerring 28
Tagesordnung:
- Ergebnisse des Projektes „Auf

Ostseekurs“
- Anträge
- Beschlussvorlagen

Erste Aktualisierung des

Landschaftsplanes der Han-
sestadt Rostock 2013

- Informationsvorlagen

Markgrafenheide, Hohe Düne,
Hinrichshagen, Wiethagen,
Torfbrücke
19. März, 18.00 Uhr
Heidehaus Markgrafenheide,
Warnemünder Straße 3
Tagesordnung:
- Beschlussvorlagen

Erste Aktualisierung des
Landschaftsplanes der Hanse-
stadt Rostock 2013

- Berichte der Ausschüsse
- Informationen an den Ober-

bürgermeister/die Präsidentin
der Bürgerschaft

- Informationen des Ortsbei-
ratsvorsitzenden und des
Ortsamtes

Stadtmitte
19. März, 19.00 Uhr
Beratungsraum 1b, Rathaus-
Anbau, Neuer Markt 1
Tagesordnung:
- Beschlussvorlagen

Einvernehmen der Gemeinde
nach § 36 BauGB für das
Bauvorhaben (Bauantrag)
„Neubau eines Mehrfamilien-
hauses mit 12 Wohneinhei-
ten“, Blücherstr. 77
Erste Aktualisierung des
Landschaftsplanes der Hanse-
stadt Rostock 2013

- Berichte der Ausschüsse
- Sondernutzungen

Toitenwinkel
20. März, 18.30 Uhr
Beratungsraum des Ortsamtes,
J.-Nehru-Str. 33

Tagesordnung:
- Beschlussvorlagen

Erste Aktualisierung des
Landschaftsplanes der Han-
sestadt Rostock 2013

-   Berichte der Ausschüsse

Gehlsdorf, Hinrichsdorf,
Krummendorf, Nienhagen,
Peez, Stuthof, Jürgeshof
25. März, 18.30 Uhr
Werkstatt für behinderte
Menschen, Fährstr. 25
Tagesordnung:
- Antrag des Ortsbeirates zum

Rückbau der Parktaschen in
der Fahrstraße

- Beschlussvorlagen
Erste Aktualisierung des
Landschaftsplanes der Hanse-
stadt Rostock 2013

Sitzungen der Ortsbeiräte auf einen Blick
Die aktuellen Tagesordnungen bzw. Nachtragstagesordnungen finden Sie etwa fünf Tage vor der Sitzung im Internet unter www.rostock.de/ksd und auch
als Aushang im jeweiligen Ortsamt.

Sie sollen nicht wesentlich verän-
dert werden, denn sie sind etwas
Besonderes. Dennoch benötigen
die kleinen Straßen Auf der
Huder und Beim Hornschen Hof
in der Nördlichen Altstadt von
Rostock dringend eine Sanierung.
Die Straßen des Quartiers, welche
in den 1980-er Jahren zusammen
mit Plattenbauten, deren Archi-
tektur an die alten hansetischen
Giebelhäuser erinnern soll, auf-
gebaut wurden, gleichen einem
Flickenteppich. Mit Unterstüt-
zung von Städtebaufördermitteln
soll sich das ab diesem Frühjahr
ändern. Gemeinsam saniert
werden die beiden Straßenzüge
„Auf der Huder“ und „Beim
Hornschen Hof“, welche durch
den Fußgängerbereich Schnick-
mannstraße miteinander verbun-
den sind. Auch der westliche
Gehwegbereich der angrenzen-
den Wokrenterstraße wird erneu-

ert. Gehwege und Fahrbahnen
sind in einem sehr schlechten
Zustand mit wechselnden
Materialien und mangelhaften
Unterbau. Die Qualitätsunter-
schiede sind zu den bereits
Anfang der 1990-er Jahre sanier-
ten angrenzenden Straßen, wie
zum Beispiel der Wokrenter- oder
Lagerstraße besonders auffällig.
Große Fugen zwischen den
Naturstein- und Betonplatten
stellen ein erhebliches Gefahren-
potential dar. Geplant ist, die
vorhandenen Straßengrundrisse
zu erhalten und mit einer
Mischung aus Großgranit und
neuen Betonstein-Flächen dem
historischen Vorbild gerecht zu
werden. 
Der Bereich der Schnickmann-
straße wird mit kleinerem Granit-
platten, analog der Verlegung in
der Breiten Straße gepflastert.
Der Wasserlauf bleibt erhalten

und die aus Granitkleinpflaster
gestaltete „Windrose“ wird
wieder angelegt. Die Hochbeete
und Baumstandorte der anderen
Straßenabschnitte bleiben eben-
falls erhalten. Der Sanierung der
Oberflächen gehen umfangreiche
Leitungserneuerungen durch die
Eurawasser Nord GmbH voran,
so dass einzelne Bauabschnitte
gebildet werden. Die Treppen-
anlage zur Langen Straße ist
davon voraussichtlich nur auf
einer Seite betroffen.
Die Planungen wurden bereits im
November 2013 im Ortsbeirat
vorgestellt. Selbstverständlich
können sich alle Interessierten bei
der RGS nochmals informieren.
Die Anwohnerinnen und Anwoh-
ner erhalten rechtzeitig vor
Baubeginn ein Informationsblatt
über den Ablauf der Arbeiten, die
durch die Stadt durchgeführt
werden.

Kleine Straßen 
in der Nördlichen Altstadt
erhalten Verjüngungskur

Das Kulturhistorische Museum
widmet sich mit der aktuellen
Sonderausstellung „Endlich eine
Neubauwohnung. Ideal wohnen
in Rostock“ der stadträumlichen,
städtebaulichen und gesellschaft-
lichen Entwicklung der Stadt

Rostock in den Jahren zwischen
1949 und 1990. Die Ausstellung
erläutert die Entstehung der
neuen Stadtviertel von Reuters-
hagen über die Südstadt, Lütten-
Klein, Evershagen, Schmarl,
Groß Klein, Lichtenhagen,

Dierkow und Toitenwinkel und
beleuchtet zugleich die nicht
verwirklichten städtebaulichen
Visionen. Regelmäßig donners-
tags um 14 Uhr lädt das Kultur-
historische Museum zu öffent-
lichen Führungen ein.

Öffentliche Führungen durch die
Sonderausstellung „Endlich eine

Neubauwohnung. Ideal wohnen in Rostock“
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Die Neptun Werft GmbH beab-
sichtigt, im B-Plan-Gebiet Nr.
01.GE.83 „Maritimes Gewerbe-
gebiet Groß Klein“ in der Werft-
allee in 18119 Rostock, 267
Stellplätze als Parkplatzerweite-
rung zu errichten. 
Die untere Bauaufsichtsbehörde
hat als Genehmigungsbehörde

eine allgemeine Vorprüfung des
Einzelfalls gemäß § 3 Abs. 2 und
6 LUVPG M-V in Verbindung
mit Nummer 30 der Anlage 1 zu
§ 3 Absatz LUVPG M-V durch-
geführt. Die Prüfung führte zum
Ergebnis, dass von dem Vorhaben
keine erheblichen nachteiligen
Umweltauswirkungen zu erwar-

ten sind. Eine Umweltverträg-
lichkeitsprüfung ist daher nicht
erforderlich. Diese Feststellung
ist gemäß § 3 Abs. 2 Satz 3
LUVPG M-V nicht selbstständig
anfechtbar.

Ines Gründel
Amtsleiterin des Bauamtes

Bekanntmachung nach § 3 Abs. 2 Satz 2 des Gesetzes
über die Umweltverträglichkeitsprüfung in

Mecklenburg-Vorpommern 
(Landes-UVP-Gesetz - LUVPG M-V) vom 27. Juli 2011 

(GVOBl. M-V S. 885

Öffentliche Bekanntmachung des Bauamtes der Hansestadt Rostock -
Untere Bauaufsichtsbehörde - 

In öffentlicher Sitzung wird gemäß § 20 Absätze 1 bis 3 Landes- und Kommunalwahlgesetz Mecklenburg-
Vorpommern (LKWG M-V) in Verbindung mit § 10 Abs. 3 Satz 1 LKWG M-V sowie § 11 Abs. 3 Landes-
und Kommunalwahlordnung Mecklenburg-Vorpommern (LKWO M-V) über die Zulassung oder
Zurückweisung der eingegangenen Wahlvorschläge entschieden.

Die Sitzung des Gemeindewahlausschusses findet statt am Donnerstag, 27. März 2014, 15 Uhr, im
Historischen Rathaus, Beratungsraum 2, Neuer Markt 1, 18055 Rostock.

Jedermann hat Zutritt zu der Sitzung. Alle Interessierten sind eingeladen.

Rostock, 12. März 2014
Robert Stach

Gemeindewahlleiter der
Hansestadt Rostock

Gemäß § 7 des Gesetzes zur
Sicherung des Unterhaltes von
Kindern alleinstehender Mütter
und Väter durch Unterhaltsvor-
schüsse oder -ausfalleistungen
(Unterhaltsvorschussgesetz) vom
23. Juli 1979 in Verbindung mit
dem § 108 des Verwaltungsver-
fahrens-, Zustellungs- und Voll-
streckungsgesetzes des Landes
Meck lenburg -Vorpommern
(Landesverwaltungsverfahrens-
gesetz - VwVfG Mecklenburg-
Vorpommern) vom 10.08.1998

wird bekanntgegeben, dass eine
Mitteilung für

Herrn Heiko Jenske

im Amt für Jugend und Soziales,
St.-Georg-Str. 109, 18055 Ros-
tock, Zimmer 1.29,  zur Abho-
lung bereit liegt.
Die Abholung kann nur durch
Herrn Jenske persönlich oder
durch eine von ihm bevollmäch-
tigte Person erfolgen. Bei der
Abholung durch eine bevoll-

mächtigte Person ist eine
Vollmacht vorzulegen.
Die öffentliche Bekanntmachung
ist befristet. Sie beginnt am Tage
dieser Bekanntmachung und
endet 14 Tage nach der Bekannt-
gabe. Danach gilt die Mitteilung
auf dem Wege der öffentlichen
Zustellung als bekanntgegeben.

Im Auftrag

Siegmeyer
Amt für Jugend und Soziales

Öffentliche Bekanntmachung des Amtes für
Jugend und Soziales der Hansestadt Rostock

über das Ausliegen einer Mitteilung für
Herrn Heiko Jenske, geb. 06.11.1968

Öffentliche Bekanntmachung 
über die Sitzung des Gemeindewahlausschusses 
für die Wahl zur 6. Bürgerschaft der Hansestadt

Rostock am 25. Mai 2014

Zulassung der eingereichten Wahlvorschläge

Das Stadtforstamt Rostock bietet
für das Jagdjahr 2014 / 2015 wie-
der die Möglichkeit, in der ein-
zigartigen Landschaft der
Rostocker Heide zu jagen.
Interessierte Jägerinnen und
Jäger können dafür verschiedene
Jagderlaubnisscheine erwerben.
Wer sich sowohl längerfristig für
ein attraktives Jagdgebiet als
auch für die Konzentration auf
Naturerlebnis und jagdlichen
Erfolg entscheiden möchte, fin-
det in der Rostocker Heide dafür
beste Voraussetzungen.
Die so genannten Begehscheine -
für das Jagdjahr 2014/2015  ent-
halten die Berechtigung, für ein
Jagdjahr in einem vorgesehenen
Pirschbezirk der Rostocker
Heide zu jagen. Anschließend
können sie in der Regel jährlich
verlängert werden, sofern der
Mindestabschuss erreicht wird.
Der den Pirschbezirken zugeord-
nete Abschuss umfasst die vier
hier heimischen Schalenwild-
arten Rotwild, Damwild,
Schwarzwild und Rehwild und
ist zahlenmäßig nur durch den
Gesamtabschussplan begrenzt.
Das Stadtforstamt bietet mit den
Begehscheinen unter anderem
die selbständige Einzeljagd im
zugewiesenen Pirschbezirk, die
Beteiligung an Gemeinschafts-
jagden wie der jährlichen
Hubertusjagd und Revierjagd,

eine sehr gute jagdliche Infra-
struktur und eine reibungslose
Wildvermarktung (Wildbret kann
bei Bedarf auch erworben
werden) sowie jederzeit Unter-
stützung bei allen jagdlichen
Fragen. Die entsprechenden
Pirschbezirke sind in Listen
zusammengefasst, aus denen
Größe, Lage, Grenzen und zuge-
ordneter Abschuss ersichtlich
sind. Diese Listen einschließlich
Übersichtskarte und allgemeiner
Vergabe- bedingungen können
seit 28. Februar noch bis zum 21.
März 2014 im Internet unter
www.rostock.de/Ausschreibungen,
im Stadtforstamt (18182 Ros-
tock, Wiethagen 9b, Telefon
038202 4040) und bei der
Unteren Jagdbehörde (Stadtamt,
18059 Rostock, Charles-Darwin-
Ring 6, Telefon 0381 381-3242),
eingesehen werden. Über das
Stadtforstamt können auch
Führungen vor Ort zu einzelnen
Jagdgebieten vereinbart werden.

Wer eine solche Jagderlaubnis
erhalten möchte, sollte sein
schriftliches und unterzeichnetes
Gebot in einem verschlossenen
Umschlag entsprechend den im
Katalog genannten Bedingungen
im Stadtforstamt Rostock,
Wiethagen 9b, 18182 Rostock
bis spätestens 21. März 2014 um
12 Uhr einreichen. 

Jagen in der
Rostocker Heide

Mit der Umsetzung der Richtlinie
2002/49/EG über die Bewertung
und Bekämpfung von Umge-
bungslärm (EU-Umgebungs-
lärmrichtlinie) in deutsches
Recht ist für den Ballungsraum
Rostock ein Lärmaktionsplan
unter Mitwirkung der Öffentlich-
keit aufzustellen. Der Ballungs-
raum Rostock umfasst das Gebiet
der Hansestadt Rostock.
Entsprechend dieser Umsetzung
basiert der Entwurf des Lärm-
aktionsplans auf den Lärmkarten
für das Hauptstraßennetz und den
gesamten Straßenbahnverkehr
sowie des Gewerbe- und Indus-
trielärms. Er befasst sich noch
nicht mit dem Schienenlärm von
den Strecken der Deutschen
Bahn AG, da diese Lärmkarten
noch nicht durch das Eisenbahn-
Bundesamt zur Verfügung
gestellt wurden.
Der Entwurf des Lärmaktions-
plans sieht unterschiedliche
Maßnahmen zur Lärmminderung
insbesondere für die Lärmbrenn-
punkte vor. Das sind die Berei-
che, in denen eine hohe Lärm-
belastung und Betroffenheit
vorliegt. 
Der Entwurf des Lärmaktions-

plans liegt
vom 17. März  

bis 13. April 2014 
im Haus des Bauens und der
Umwelt, Holbeinplatz 14, 18069
Rostock, Raum 115, zu folgen-
den Zeiten öffentlich aus:
Montag, Mittwoch

9.00 - 12.00 Uhr und
13.00 - 15.00 Uhr 
Dienstag

9.00 - 12.00 Uhr und
13.00 - 17.30 Uhr 
Donnerstag

9.00 - 12.00 Uhr und
13.00 - 16.00 Uhr 
Freitag

9.00 - 13.00 Uhr

Während dieser Auslegungszeit
können von jedermann Anre-
gungen schriftlich abgegeben
werden (auch postalisch an:
Hansestadt Rostock, Amt für
Umweltschutz, 18050 Rostock).
Nicht fristgerecht vorgebrachte
Stellungnahmen können bei der
Beschlussfassung des Plans
keine Berücksichtigung finden. 

Holger Matthäus 
Senator für Bau und Umwelt

Öffentliche Bekanntmachung
der öffentlichen Auslegung 

des Entwurfes des
Lärmaktionsplans für den

Ballungsraum Rostock 

Wohnen in Rostock WIRO.de

ÖFFENTLICHE AUSSCHREIBUNG
	 1.	Vergabestelle	 WIRO Wohnen in Rostock,
			  Wohnungsgesellschaft mbH
			  Lange Str. 38, 18055 Rostock,
			  Frau Czajkowski
			  Fax: 0381.4567-2126
			  E-Mail: kczajkowski@WIRO.de

	 2.	Vergabe-Nr.:	 LE-PL-3-2014

	 3.	Vergabeverfahren:	 Öffentliche Ausschreibung, VOL/A

	 4.	Ort der Ausführung:	 gesamtes Stadtgebiet  
von Rostock

	 5.	Art und Umfang	 Rahmenvertrag:
		 der Leistung:	 Lieferung von Fußbodenmaterial 

und Zubehör (tägliche baustellen-
bezogene Belieferung im Stadt-
gebiet Rostock)

	 6.	Aufteilung in Lose:	 nein

	 7.	Ausführungsfristen:	 15.05.2014-14.05.2015

	 8.	Nebenangebote:	 nicht zugelassen

	 9.	Anforderung der Vergabeunterlagen bei:
		 WIRO Wohnen in Rostock Wohnungsgesellschaft mbH
		 Lange Str. 38, 18055 Rostock	 E-Mail: kczajkowski@WIRO.de
		 Frau Czajkowski	 Fax 0381.4567-2126

	 10.	Das Angebot ist 
		 zu senden an:	 wie 1)

	 11.	Ablauf der Angebotsfrist:	 am 02.04.2014 um 11:30 Uhr

	 12.	Nachweise zur Eignung:	 -	Eigenerklärung nach VOL/A  
§ 6 (Muster: www.wiro.de/ 
Ausschreibungen/aktuelle  
downloads LE-PL-3-2014)

			  -	Präqualifizierte Unternehmen 
können den Nachweis der Eig-
nung durch aktuellen Eintrag in 
der Präqualifizierungsdatenbank 
führen.

	 13.	Ablauf der Zuschlags- 
		 und Bindefrist:	 02.05.2014

	 14.	Die Nachprüfstelle ist das Innenministerium des Landes Meck-
lenburg-Vorpommern, Referat II 340, Alexandrinenstr.1, 19055 
Schwerin
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Die diesjährige Frühjahrsaktion
zur Grünschnittabfuhr wird am
30. April 2014 durchgeführt. Im
Auftrag der Hansestadt Rostock
fährt die Stadtentsorgung Ros-
tock GmbH  Kleinmengen (bis 5
m³) an Baum- und Gehölzrück-
schnitt von bewohnten sowie von
gärtnerisch genutzten Grund-
stücken im Rahmen einer
Bündelsammlung ab. Für die
Abfuhr entstehen keine zusätz-
lichen Kosten, da diese bereits
mit der Abfallgebühr gedeckt
sind.  Die Stadtentsorgung Ros-
tock GmbH bittet darum, die
Abholung direkt beim Kunden-
dienst unter der Rufnummer
4593100 anzumelden. 
Der Grünschnitt ist am Abfuhrtag
gebündelt am Straßenrand
zugänglich abzulegen. 
Für eine gute Handhabung ist die
Bündelgröße auf maximal 50 cm
im Durchmesser beschränkt. Die
Bündellänge darf 1,50 m und das
Gewicht 10 kg nicht überschrei-
ten. Bei größeren Mengen (ab 5
m³) erfolgt die Abholung mittels
Container. Hierfür können

ganzjährig Termine unter Telefon
4593100 vereinbart werden. Um
die Volumen der Container voll
auszulasten, empfiehlt es sich,
dass Eigentümer von benachbar-
ten Grundstücken diese gemein-
sam nutzen. Grünschnitt aus
Rostocker Kleingartenanlagen,
die Mitglied im Verband der
Gartenfreunde e.V. sind, wird
zweimal im Jahr über Großcon-
tainer entsorgt. Hier übernimmt
der Vorstand die Abstimmung
zum Abfuhrtermin mit dem
Entsorger. Für die Direktanliefe-
rung können ganzjährig auch
weiterhin die vier Recyclinghöfe
der Hansestadt Rostock genutzt
werden. Da in der Hansestadt
Rostock organisierte Abfuhren
erfolgen, Sammelmöglichkeiten
über Bio-Tonnen bestehen und
Grünschnitt auf den Recycling-
höfen abgegeben werden kann,
ist das Verbrennen von pflanz-
lichen Abfällen laut Abfallsat-
zung verboten.

Dr. Brigitte Preuß
Leiterin des Amtes für

Umweltschutz

Frühjahrsaktion zur
Grünschnittabfuhr

Mit Unterstützung des Umwelt-
amtes bietet die Firma Veolia
Umweltservice Nord GmbH auch
in diesem Jahr wieder kostenfreie
Bildungsangebote für Schulklas-
sen innerhalb einer Projektwoche
an. Schülerinnen und Schüler
können vom 24. bis 30. April auf
dem Betriebsgelände, Tannenweg
25, an verschiedenen Veranstal-
tungen mit den Themenschwer-
punkten „Vielfalt der
Verpackungsmaterialien und
deren Entsorgung“ sowie „Die
Rohstoffexpedition: Was steckt in
deinem Handy?“ teilnehmen.
Die Veranstaltungen dauern
jeweils vier Stunden. Interessierte
Schulklassen können sich noch
bis zum 11. April beim Veolia
Umweltservice anmelden. Nach
vorheriger Absprache übernimmt
Veolia Umweltservice die Fahrt-
kosten und die Mittagsversor-
gung. 
Aufgrund der positiven Reso-
nanz der vergangenen Jahre wird
für Schülerinnen und Schüler der
5. und 6. Klassen eine eigene
Veranstaltung angeboten, die
inhaltlich vom Naturschutzbund
Rostock betreut wird. Ausgehend
von den verschiedenen Funktio-
nen, für die Verpackungen einge-
setzt werden, lernen die Schüler
unterschiedliche Verpackungs-
materialien kennen. Die Vermei-
dung bzw. Reduzierung von
Verpackungsmüll wird anhand
des Pausenfrühstücks bespro-
chen. 
Zielgruppe für das zweite
Projektangebot sind die  Klassen-
stufen 9, 10 und 11. Im Mittel-
punkt steht eine Rohstoffexpe-

dition zur Thematik Handy.
Fragen wie zum Beispiel
„Woraus besteht dein Handy, wo
kommen die Rohstoffe dafür her
und unter welchen Bedingungen
werden sie abgebaut? Was pas-
siert mit dem Smartphone, wenn
es ausgedient hat?“ oder „Wozu
brauchen wir Gold im Handy und
was ist Tantal?“ werden bespro-
chen. Dieses Thema wird vom
Ökohaus e.V. Rostock angeboten.
Als Höhepunkt jedes Projekt-

tages erfolgt eine Besichtigung
der Anlagen zur Papiersortierung
und zur Elektronikschrottzer-
legung. 

Kontakt:
Veolia Umweltservice Nord
GmbH, Birgitt Lehmann
Tel.  0381 4051420
Fax. 0381 4051426
E-Mail: birgitt.lehmann@veolia-
umweltservice.de

Schulklassen gesucht für
Umweltbildungsangebote 

Sehr geehrte Bürgerinnen und
Bürger der Hansestadt Rostock, 
am 25. Mai 2014 findet die Wahl
der Abgeordneten der Bundes-
republik Deutschland für das
8. Europäische Parlament sowie
die Wahl der Mitglieder der
6. Rostocker Bürgerschaft statt.

Da die Wählerinnen und Wähler
in unserem demokratischen
Gemeinwesen die Wahldurch-
führung in Wahlräumen und die
Feststellung der Ergebnisse in
Wahlbezirken selbst organisieren,
werden etwa 1.600 engagierte
Wahlhelferinnen und Wahlhelfer
benötigt.
Für jeden der 134 allgemeinen
Wahlbezirke und 56 Briefwahl-
bezirke ist ein Wahlvorstand zu
bilden. Zum Wahlvorstand gehö-
ren die Wahlvorsteherin oder der
Wahlvorsteher, deren Stellvertre-
tung sowie fünf bis sieben
Beisitzerinnen oder Beisitzer.
Aus der Mitte der Beisitzerinnen

und Beisitzer wird die Schrift-
führung bestimmt. 
Fungieren als Wahlhelferin oder
Wahlhelfer kann jede wahlbe-
rechtigte Person. Wahlberechtigt
zur Europaparlamentswahl sind
alle Deutschen und Unionsbürge-
rinnen und Unionsbürger, die am
Wahltag das 18. Lebensjahr voll-
endet haben, seit mindestens drei
Monaten eine Hauptwohnung in
der Bundesrepublik Deutschland
oder in den übrigen Mitglied-
staaten der Europäischen Union
haben und nicht vom Wahlrecht
ausgeschlossen sind. Eine Wahl-
helferin oder ein Wahlhelfer darf
selbst nicht Wahlbewerberin oder
Wahlbewerber, Vertrauensperson
eines Wahlvorschlages oder Mit-
glied in einem anderen Wahl-
organ z.B. Wahlausschuss sein. 

Wer sich entschließt, ein
Wahlehrenamt zu übernehmen,
muss im Vorfeld eine Bereit-
schaftserklärung zur Übernahme

des Ehrenamtes in einem Wahl-
vorstand vollständig ausfüllen,
persönlich unterschreiben und an
die auf dem Vordruck angegebe-
ne Adresse senden.
Die eingehenden Bereitschaftser-
klärungen werden von den Mitar-
beiterinnen der Wahlhelferver-
waltung bearbeitet. Dorthin kön-
nen Sie sich auch mit Ihren
Fragen unter nachstehender
E-Mail-Adresse: wahlhelfer@
rostock.de wenden.
Die Berufung in ein Wahlehren-
amt erfolgt etwa Mitte März. Mit
dem Berufungsschreiben erhalten
Sie die Angaben zu Ihrer Funk-
tion, zu Ihrem Einsatzort und zu
Ihrer Einsatzzeit. Wahlvorstehe-
rinnen und Wahlvorsteher, deren
Stellvertretungen und die Schrift-
führerinnen und Schriftführer
bekommen gleichzeitig eine
Einladung zur Wahlhelferschu-
lung. 
Nach den wahlrechtlichen Vor-
schriften ist die Gemeindewahl-

behörde befugt, personenbezoge-
ne Daten der wahlberechtigten
Personen zum Zweck ihrer
Berufung zu Mitgliedern von
Wahlvorständen zu erheben und
zu verarbeiten. Eine Datei derje-
nigen Wahlberechtigten, die zur
Tätigkeit in Wahlvorständen
geeignet sind, darf auch für künf-
tige Wahlen angelegt werden.
Betroffene haben das Recht, der
Verarbeitung ihrer Daten zu
widersprechen. In der Bereit-
schaftserklärung und im Beru-
fungsschreiben wird auf das
Widerspruchsrecht schriftlich
hingewiesen.
In Würdigung des Ehrenamtes
wird ein erhöhtes Erfrischungs-
geld für die Wahlvorsteherinnen
oder Wahlvorsteher von 40 Euro,
deren Stellvertretungen und der
Schriftführung von 35 Euro
sowie für die übrigen Mitglieder
der Wahlvorstände von 30 Euro
gewährt, die nach dem Wahltag
zeitnah überwiesen wird. Wer in

einem Urnenwahllokal tätig wird
und damit die Wahlhandlung und
die Ergebnisfeststellung von zwei
Wahlen zu realisieren hat, erhält
weitere 10 Euro, Beisitzerinnen
und Beisitzer weitere 5 Euro.

Bedanken möchten wir uns schon
jetzt bei allen, die sich für die
Übernahme einer ehrenamtlichen
Tätigkeit entschieden haben und
wünschen viel Erfolg bei der
Erfüllung der übertragenen Auf-
gaben. Die Interessierten möch-
ten wir ermutigen ein Wahlehren-
amt zu übernehmen. Das Formu-
lar für eine Bereitschaftserklä-
rung befindet sich demnächst
auch auf der Internetseite der
Hansestadt Rostock unter
www.rostock.de/wahlen, es kann
vervielfältigt und weitergereicht
werden.

Mit freundlichen Grüßen

Ihre Gemeindewahlbehörde

Aufruf zur ehrenamtlichen Mitarbeit
in einem Wahlvorstand

Einen Kurs Nordic Walking
Basics bietet die Volkshoch-
schule jetzt an. Hier finden
Interessenten den Einstieg in ein
sanftes Ausdauertraining und
erleben die positive Wirkung des
Nordic Walkings, individuelle
Trainingssteuerung und gesund-

heitliche Hintergründe. Übungen
zur Körperwahrnehmung und zur
Kräftigung runden den Kurs ab.
Er beginnt  am 17. März um 16
Uhr. 
Anmeldungen bis zum 13. März
per Telefon 381-4312 bzw. im
Internet unter www.vhs-hro.de.

Nordic Walking Basics
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Gemäß § 7 des Gesetzes zur
Sicherung des Unterhaltes von
Kindern alleinstehender Mütter
und Väter durch Unterhaltsvor-
schüsse oder -ausfallleistungen
(Unterhaltsvorschussgesetz) vom
23. Juli 1979 in Verbindung mit
dem § 108 des Verwaltungsver-
fahrens-, Zustellungs- und Voll-
streckungsgesetzes des Landes
Meck lenburg -Vorpommern
(Landesverwaltungsverfahrens-
gesetz - VwVfG Mecklenburg-
Vorpommern) vom 10.08.1998

wird bekanntgegeben, dass eine
Mitteilung für

Herrn  Murat Mirzoev

im Amt für Jugend und Soziales,
Hans-Fallada-Str.1, 18069 Ros-
tock, Zimmer 301, zur Abholung
bereit liegt.
Die Abholung kann nur durch
Herrn  Murat Mirzoev persön-
lich oder durch eine von ihm
bevollmächtigte Person erfolgen.
Bei der Abholung durch eine

bevollmächtigte Person ist eine
Vollmacht vorzulegen.
Die öffentliche Bekanntmachung
ist befristet. Sie beginnt am Tage
dieser Bekanntmachung und
endet 14 Tage nach der Bekannt-
gabe. Danach gilt die Mitteilung
auf dem Wege der öffentlichen
Zustellung als bekanntgegeben.

Im Auftrag

Assmus
Amt für Jugend und Soziales

Öffentliche Bekanntmachung des Amtes für
Jugend und Soziales der Hansestadt Rostock

über das Ausliegen einer Mitteilung für
Herrn Murat Mirzoev, geb. 30.05.1981

1. Lesen und Schreiben -
Aufbaustufe II (2)
Dauer: 24. April bis 10. Juli
Zeit: montags, donnerstags,

16.30 bis 18.00 Uhr
Ort: Am Kabutzenhof 20a, 
38 Kursstunden = 38,00 EUR

2. Excel 2010 - Grundlagen
Dauer: 18. März bis 3. April
Zeit: dienstags, donnerstags, 

17.00 bis 21.00 Uhr
Ort: Am Kabutzenhof 20a
30 Kursstunden = 120,00 EUR

3. Englisch für Anfänger in
Groß Klein
Dauer: 27. März bis 3. Juli
Zeit: donnerstags, 

11.15 bis 12.45 Uhr
Ort: Stadtteil- und Begeg-

nungszentrum 
„Börgerhus", Gerüst-
bauerring 28

24 Kursstunden = 55,20 EUR

4. Vegetarische Brotaufstriche -
Gesundheit und Genuss
Termin: 21. März

Zeit: 17.00 bis 20.00 Uhr
Ort: Lehrküche, 

Werftstraße 5
4 Kursstunden = 18,00 EUR

5. Aus sich selbst mehr machen
- Styling
Termin: 22. März
Zeit: 10.00 bis 15.00 Uhr
Ort: Am Kabutzenhof 20a
6 Kursstunden = 24,00 EUR

6. 69 Grad N-Lofoten &
Vesterålen - Multimedia-
Vortrag mit Jörg Knorr*
Termin: 14. März, 19.30 Uhr
Ort: Am Kabutzenhof 20a
Entgelt = 8,00 EUR
(Voranmeldung erforderlich)

Anmeldung und Infos: 
Kurse 1 bis 2: Kopenhagener
Straße 5, Telefon 778570
Kurse 3 bis 6: Am Kabutzenhof
20a, Telefon 381-4300 oder im
Internet unter www.vhs-hro.de

Angebote der
Volkshochschule

Liebe Rostockerinnen und
Rostocker, während für die jün-
geren Menschen „mobil sein“ als
etwas ganz selbstverständliches
wahrgenommen wird, verändert
sich die Mobilität im Alter zum
Teil grundlegend. Ob zu Fuß, mit
dem Rad, im öffentlichen Perso-
nennahverkehr oder auch im Auto
„mobil sein“ ist ein wichtiger
Schlüssel zur Sicherung eines
selbstbestimmten Alltags und der
Teilhabe am gesellschaftlichen
Leben.
Auf der Veranstaltung am 9. April
erhalten Sie Antworten, Anre-
gungen und Informationen rund
um das Thema Mobilität. 
Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich, die Teilnahme kostenfrei.
Wir freuen uns auf Sie.

Programm
14.00 Uhr Eröffnung
Kristin Schünemann (Koordina-
torin für Gesundheitsförderung),
Petra Kirsten (Amt für Jugend
und Soziales), Michael Reitz
(Kundenmanager RSAG)

14.10-14.45 Uhr
„Mobilität im Alter“ - Podiums-
diskussion in Wort und Bild

14.45-15.15 Uhr
„Kaffeeklatsch“ mit dem Shanty-
Chor „Luv un Lee“, dem Kinder-
Kuchenbasar des Horthauses
Goethestraße (DRK) und den
Mitgliedern des Seniorenbeirates

15.15-17.00 Uhr Aktionsstände
„Mobil mit dem ÖPNV unter-
wegs“
(mit der RSAG, dem Sanitätshaus
Scharpenberg, dem VCD „Klima-
verträglich mobil 60+“ )

Wer sich noch unsicher bei der
Nutzung von Bus und Bahn ist,
erhält hier viele wertvolle Infor-
mationen. Das gilt insbesondere
für Nutzer von Rollatoren 
o Rollator-Check

Faltmechanismus, Bremsen
o Einsteiger-Parcours zum

Umgang mit verschiedenen
Rollatoren

o Tipps und Tricks bei der
Nutzung von Bussen und
Bahnen

„Sicher im Straßenverkehr“
(mit der Verkehrswacht, „Ostsee-
optik“, Little John Bikes, vital & 
physio GmbH)
Der Straßenverkehr hat so seine 
Tücken. Worauf Sie achten 
sollten:
o Sehen und gesehen werden -

Auffällig unterwegs
o Der „Tote Winkel“ - Gefahr

erkennen 
o Alles im Blick - ein Reak-

tionstest
o Das „Seniorenfahrrad“?
o Gesundheitsgerechtes Einstel-

len des Fahrrades

„Auf Schusters Rappen“
(die-Andere Fußschule, Landes-
turnbund M-V)
Hier erfahren Sie, wie Sie gelenk-
schonend unterwegs sind:
o gesundes Laufen 
o Das richtige Schuhwerk
o Sturzprävention
o Trolley statt Umhängetasche?

„Unterwegs mit Smartphon,
Tablet & Co“
(www.SilverSurfer) 
Moderne Kommunikationstech-
nik in Anwendung - nicht nur für
jüngere Menschen

„Praxistest  vor der Tür“
(mit der RSAG, VCD) 

Auf dem Neuen Markt erwartet
Sie der „Mobile Verkehrs-Trai-
ner“, ein Schulungsbus der
RSAG sowie eine Auswahl von
Elektrofahrrädern aus dem
Projekt „elros“.

o sicheres Ein- und Aussteigen
mit Rollatoren und Rollstühle

o Elektrofahrräder (Pedelecs) -
Informationen und Test

Kontakt
Hansestadt Rostock
Gesundheitsamt
Koordinatorin für Gesundheits-
förderung
Kristin Schünemann
Paulstraße 22
Tel. 0381 381-5376
Fax:0381 381-5399
E-Mail: kristin.schuenemann@
rostock.de

Rostocker Straßenbahn AG
Hamburger Straße 115
18069 Rostock
kostenfreies Rollator-Training -
für den sicheren Umgang bei der
Nutzung von Bus und Bahn mit: 
Sicherheitscheck am Rollator;
Parcours; Übungen am und im
Fahrzeug; Themen der Verkehrs-
sicherheit

Informationen und Anmeldung
unter Tel. 0381 802-1900, E-
Mail: mobilitaetstraining@rsag-
online.de

Termine
(Zuordnung nach Stadtteilen):
23. April, 6. Mai, 3. Juni, 5. Au-
gust und 2. September 2014
von 8.30 - 11.00 Uhr
(Abholung erfolgt durch RSAG-
Bus an Ihrer Haltestelle)

Programm zum Gesundheitstag
„Mobilität verbindet“ am 9. April

Am 14. März 2014 von 14 bis
15.30 Uhr, wird sich der
Planungs- und Gestaltungsbeirat
der Hansestadt Rostock in der
Kunsthalle, Hamburger Str. 40,
zu seiner 7. öffentlichen Sitzung
zusammenfinden. 

Folgende Vorhaben werden auf
der Tagesordnung stehen:

14.00-14.30
Uhr Neubau Wohngebäude &
Garage, Mühlendamm 4/5

14.30-15.00 Uhr 
Städtebauliche Analyse Rostock-
Südstadt

15.00-15.30 Uhr
„Telegraphenamt“, Wallstraße 1a
(nicht öffentlich)

Interessierte Bürgerinnen und
Bürger können die Diskussion als
Zuhörer verfolgen.

Sitzung des Planungs- und
Gestaltungsbeirates 



Hinweis auf die öffentliche Bekanntmachung  
der Friedhofsordnung und Friedhofsgebührenordnung 

für den Friedhof in Rövershagen
Die Friedhofsordnung und Friedhofsgebührenordnung wurden vom 
Kirchengemeinderat Rövershagen beschlossen am 27.08.2013. Die-
ser Beschluss wurde vom Evangelisch-Lutherischen Kirchenkreis 
Mecklenburg genehmigt am 06.12.2013.

Die öffentliche Bekanntmachung erfolgt mit dem Hinweis, dass diese 
Ordnungen in den dazugehörigen Ortsteilen der Hansestadt Rostock 
Stuthof, Jürgenshof, Hinrichshagen und Wiethagen an alle Haushalte 
von der Kirchengemeinde Rövershagen verteilt werden.

Die Ordnungen können nach Voranmeldung in der Pfarre in Blanken-
hagen oder in der Zentralen Friedhofsverwaltung Güstrow eingese-
hen werden.

Die Friedhofsordnungen treten am Tage nach ihrer öffentlichen Be-
kanntmachung in Kraft.

Beerdigungsinstitut Fa. Bodenhagen
18057 Rostock · Strempelstraße 8
www.bestattungen-bodenhagen.de

2 00 14 14
☎ 2 00 14 40

Auf uns können Sie sich in schweren Stunden verlassen.

Mitglied im Landesverband des Bestattungsgewerbes e.V.    www.bestattung-diskret.de

Tag und Nacht 	 Petridamm 3b	 68 30 55
	 Dethardingstr. 11	 2 00 77 50
	 Osloer Str. 23/24	 7 68 04 53

Reutershagen, Tschaikowskistr. 1
Im Klenow Tor, A.-Tischbein-Str. 48
Toitenwinkel, a. d. OSPA, S.-Allende-Str. 28

Hawermannweg 18
18069 Rostock 80 185 0

Ferdinand Schultz Nachfolger ®

Autohaus GmbH & Co. KG

Rostock, Altkarlshof 6, Tel.: 03 81/6 58 67 00, Fax: 03 81/6 58 67 06
Rostock, Petridamm 2, Tel.: 03 81/6 66 71 26, Fax: 03 81/6 66 71 30

Teterow, Am Kellerholz 1, Tel.: 0 39 96/1 29 90, Fax: 0 38 96/12 99 21
Demmin, Jarmener Chaussee 1d, Tel.: 0 39 98/2 74 80, Fax: 0 39 98/27 48 22

E-Mail: autohaus@fsn.de, Internet: www.fsn.de

Das Kücheneck Nico Kuphal
Warnowallee 6, 18107 Rostock 
Tel. 03 81/7 61 12 49

Stephan & Scheffler GmbH
Sanitär- und Heizungstechnik
Tel. 03 81/8 00 51 94

Behm Heizungs- und Sanitärtech-
nik GmbH - Neub., Repar., Service, 
Notdienst, Tel. 03 81/45 40 00

Rainer Wachtel 
Heizung-Sanitär GmbH

Neubau, Reparatur und Wartung 
Gutenbergstr. 25, 18146 Rostock, Tel. 68 16 43

Hansehus Bauservice GmbH
Schweriner Str. 9, 18069 Rostock
Gutachten, Schimmelsanierung,
Fliesen- u. Natursteinarbeiten

Tel. 03 81/2 00 18 52, Funk 01 71/9 03 55 04

BRUHN-Berufsbekleidung
ROSTOCK

Tel. 03 81/8 00 89 01

Bestattungshaus Warnemünde
Heinrich-Heine-Straße 15

Ihre Ansprechpartnerin: Frau Neumann
Tag + Nacht ☎ 03 81/5 26 95

SAT-/Kabel-Anlagen/TV/HIFI
Problemlösungen für Antennen, Fernsehen und Musik

- zuverlässig seit 24 Jahren -
Fa. Wolff, Tel. 03 81/686 4605 oder 01 60/3 444 207

Firma übernimmt preiswert Whg.-Auflösung, 
auch Renov., ggf. Mobilar-Geräte-Verrech-
nung möglich. Tel. 03 81/37 56 58 14
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In dieser Ausgabe lesen Sie:

Aufruf zur ehrenamtlichen
Mitarbeit in einem Wahlvor-
stand 

- Seite 3

Sitzungen der Ortsbeiräte 
- Seite 4

Die nächste Ausgabe des Städti-
schen Anzeigers erscheint am
26. März.

Ein künstlerisch gestalteter
Gedenkort für Mehmet Turgut
erinnert jetzt im Neudierkower
Weg an die Ermordung des 25-
Jährigen durch den National-
sozialistischen Untergrund
(NSU) vor zehn Jahren. Die von
Tobias-David Albert geschaffe-
nen zwei versetzt aufgestellten
Bänke mit Inschriften in deut-
scher und türkischer Sprache
sollen zu leisem Dialog und
Begegnungen zwischen Men-
schen anregen. Zur feierlichen
Einweihung des Gedenkortes
hatten Oberbürgermeister Roland
Methling und Bürgerschafts-
präsidentin Karina Jens neben
dem Botschafter der Republik
Türkei in Deutschland S.E.
Hüseyin Avni Karslioglu auch
die Brüder Yunus und Mustafa
Turgut sowie die Ombudsfrau
der Bundesregierung für die
Hinterbliebenen der NSU-Opfer
Prof. Barbara John begrüßt. 

Verantwortung und Dialog
Gedenkort erinnert an die Ermordung von Mehmet Turgut 

Oberbürgermeister Roland
Methling ruft alle Einwohnerin-
nen und Einwohner, Unterneh-
men, Verbände und Vereine
sowie Freundinnen und Freunde
der Kunst Jo Jastrams auf, mit
einer Spende zur Finanzierung
der Plastik „Schreiender Hengst“
beizutragen. Der Aufruf der
Freunde und Förderer der Kultur-
stiftung Rostock e.V. wird neben
dem OB vom Vorsitzenden der
Kulturstiftung Prof. Dr. Wolf-
gang Methling, dem Architekten
Ulrich Hammer und Rechtsan-
walt Alexander Ludwig getragen.
Bereits 77 Persönlichkeiten
unterstützen den Aufruf. 
Der 2011 verstorbene Bildhauer
Prof. Jo Jastram hat in seiner
Heimatstadt Rostock ein
umfangreiches Werk von
Plastiken und Reliefs hinterlas-
sen. Der „Schreiende Hengst”
soll als Bronzeguss in der Nähe
des Kröpeliner Tors aufgestellt
werden. Die Familie Jastram
stellt die Gussform kostenlos zur
Verfügung. Die Gesamtkosten
für das Vorhaben betragen rund
120.000 Euro. Die Hansestadt
Rostock wird sich mit 30.000
Euro an der Finanzierung betei-
ligen, die Jahresköste der
Rostocker Kaufmannschaft mit
12.000 Euro. Spenden können
auf das nachfolgende Sonder-
konto der Kulturstiftung Rostock
e.V. überwiesen werden:  

Ostseesparkasse Rostock,
IBAN DE56 1305 0000 0201

0414 48, BIC: NOLADE21RO,
Kennwort: Jastram-Plastik 

Plastik von
Jo Jastram

fördern 

Zu einem Gesundheitstag
„Mobilität verbindet“ sind alle
Interessenten am 9. April von
14 bis 17 Uhr in das Rathaus ein-
geladen. Die fünfte Veranstaltung
der Reihe „Gesund älter werden
in Rostock“ widmet sich ver-
schiedenen Themen wie Mobi-
lität im Alter, dem öffentlichen
Personennahverkehr, Gesund-
heitsaspekten als Fußgänger
sowie moderner Kommunika-
tionstechnik. „Mit der Veranstal-
tung wollen wir Anregungen und
Informationen geben. Denn
während für die jüngeren
Menschen mobil sein ganz selbst-
verständlich ist, verändert sich
dies im Alter zum Teil erheblich”,
unterstreicht Kristin Schüne-
mann, Koordinatorin für Gesund-
heitsförderung der Hansestadt. In
einer Podiumsdiskussion in Wort
und Bild steht Mobilität im Alter

im Mittelpunkt. Darüber hinaus
werden Tipps zum Umgang mit
Rollatoren gegeben sowie zum
gesundheitsgerechten Radfahren
und zur Sturzprävention. Bei
einem Praxistest auf dem Neuen
Markt kann sicheres Ein- und
Aussteigen mit Rollatoren und
Rollstühlen aus Bussen geübt
werden. Auch Elektrofahrräder
können getestet werden. Alle
Angebote sind kostenfrei. 
Die Veranstaltung wird unter-
stützt vom Gesundheitsamt, dem
Seniorenbeirat der Hansestadt,
der Rostocker Staßenbahn AG
sowie weiteren Kooperationspart-
nern. 
(Lesen Sie das Programm auf
Seite 2.)

Zahlreiche Rostocker gedachten am 25. Februar der feigen Ermordung des 25-jährigen Mehmet Turgut vor zehn
Jahren in Rostock und verurteilten rechtsextremistischen Terror. Foto: Joachim Kloock

Info-Tag zur Gesundheit im Alter
Veranstaltung „Mobilität verbindet“ am 9. April ab 14 Uhr im Rathaus 

Gemeinsame Unternehmungen
halten im Alter fit. Foto: M. Wild 

Kfz−Verkauf

Branchen−Navigator

Küchen

Heizung/Sanitär

Schimmelbekämpfung

Berufsbildung

Mitteilungen/Termine

Balkonverglasung

Kompetent
mit Rat und Tat

Sessel Central- 
Theater, Esslingen

Eines von mehr als  
3600 geförderten  
Denkmalen.

Wir bauen auf Kultur.
Spendenkonto 305 555 500
BLZ 380 400 07
www.denkmalschutz.de 
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